
Ing. Engelbert Kainz |
Am 4. Juni d. J. verstarb Ing. E. Kainz im 88. 
Lebensjahr. Mit ihm haben die Karpfenteich­
wirte einen ihrer profiliertesten Vertreter ver­
loren.
Ing. Kainz verbrachte seine Kinderjahre in 
Waidhofen/Thaya, besuchte dort die Bürger­
schule und anschließend die Höhere Forst­
lehranstalt in Königsstätten. Dort wurden 
u.a. auch die Fächer Fischzucht und Teich­
wirtschaft unterrichtet. Während der folgen­
den Jahre im forsttechnischen Dienst in Wien 
hörte er auch Vorlesungen an der Hoch­
schule für Bodenkultur bei Prof. Haempel 
und Prof. Czerny an der Lehrkanzel für Fisch­
zucht und Fischereiwirtschaftslehre.

Seine Tätigkeit als Teichwirt begann 1934, als 
er den 45 ha großen Jägerteich und einige 
kleine Teiche bei Waidhofen pachten konnte. 
1938 erwarb er schließlich den rund 100 ha 
großen Besitz der Herrschaft Waidhofen. In 
der Folge wurde die Teichwirtschaft durch die 
Erweiterung der Hälteranlage in Alt-Waidho­
fen und die Errichtung und den Zukauf weite­
rer Teiche weiter ausgebaut. Die Teichwirt­
schaft Kainz zeichnet sich nicht nur durch 
eine hohe Produktion aus. Der Jägerteich mit 
seinen Inseln zählt auch landschaftlich zu 
den schönsten Teichen von ganz Österreich.

Was Ing. Kainz auszeichnete, war nicht nur 
sein gediegenes Fachwissen, sein Fleiß und 
eine große Risikobereitschaft -  wie der Kauf 
der Herrschaft Waidhofen ohne nennens­
werte Eigenmittel beweist -, sondern seine 
Aufgeschlossenheit allen Neuerungen gegen­
über und die Bereitschaft, neuere Erkennt­
nisse, soweit wie möglich, sofort in die Praxis 
umzusetzen. Selbst in fortgeschrittenem 
Alter nahm er noch an den Exkursionen der 
Karpfenteichwirte teil und informierte sich 
stets über den letzten Stand der teichwirt­
schaftlichen Forschung.

Ein besonderes Anliegen war ihm immer die 
möglichst naturnahe Erhaltung der Land­
schaft rund um den Jägerteich. Daneben in­
teressierte er sich für die verschiedensten 
Wissensgebiete, wie aus seiner überaus 
reichhaltigen Bibliothek geschlossen werden 
kann.
Erwähnt werden soll die herzliche Gast­
freundschaft, die wir, oft zusammen mit 
Fachkollegen aus dem Ausland, im Jäger­
haus genießen durften, wozu auch die 
freundliche Aufnahme durch seine Frau 
wesentlich beigetragen hat.
Wir haben in Herrn Ing. E. Kainz einen aner­
kannten Fachmann und allseits geschätzten 
Menschen verloren und werden ihm immer 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Erich Kainz

Bachsaiblinge (ca. 30 dag) abzugeben
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